
SEPA-Überweisung/Zahlschein

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

IBAN

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

Verwendungszweck:

Stiftungsname eintragen, sonst geht die Spende zu gleichen Teilen an die sechs Stiftungen:

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort

IBAN

Datum Unterschrift(en)

Betrag: Euro, Cent

BIC

Für Überweisungen in
Deutschland und
in anderen EU-/EWR-
Staaten in Euro.
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Bischöfliches Ordinariat
Stabsstelle Fundraising
Eugen-Bolz-Platz 1
72108 Rottenburg am Neckar
Telefon:	07472 169-448
Telefax:	 07472 169-759
E-Mail:	 fundraising@bo.drs.de

www.kirche-engagiert-sich.de

Hiermit ermächtige ich das Bistum Rottenburg-Stuttgart (Gläubiger-ID: 
DE13ZZZ00000069090), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bistum Rottenburg-Stuttgart auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Die Mandatsreferenz wird durch den Gläubi-
ger vergeben und ist bei der ersten Lastschrift im Kontoauszug ersichtlich.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Diese Einzugsgenehmigung kann jederzeit form- und fristlos und ohne Angabe von 
Gründen widerrufen werden!

Ich spende monatlich halbjährlichvierteljährlich jährlich

DE _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _

IBAN

 
BIC	 Kreditinstitut

 
Vorname / Name

 
Straße / Hausnummer / PLZ/Ort

 
Datum / Ort

 
Unterschrift
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Dr. Clemens Stroppel 
Generalvikar  
der Diözese Rottenburg-Stuttgart

Helfen, wo Hilfe gebraucht wird

  Ja, ich möchte zukünftig gerne regelmäßig helfen!✗

den Betrag von  €, erstmals am 1.  oder 15.  . 
Monat Monat  Jahr

 Stiftung   oder zu gleichen Teilen für alle sechs Stiftungen

Ihre Spende bewirkt so viel 
Jede Spende schenkt Kraft und Zuversicht. 

Mit Ihrer finanziellen Hilfe sorgen Sie für

•	� Trost und Hilfe für schwer kranke Menschen  
und ihre Angehörigen,

•	� die Unterstützung der weltweiten Gemeinschaft,

•	� Würde und Lebensqualität von alten und von  
Armut bedrohten Menschen,

•	� neue Wege in der Seelsorge und Stärkung des christlichen Glaubens,

•	� die Bildung von jungen und heranwachsenden Menschen,

•	� den Erhalt von christlichen Wegzeichen,  
Lebenszeichen und Glaubenszeichen.

Schnell und einfach an uns 
spenden. So geht es:
Scannen Sie den QR-Code  

im Überweisungsprogramm  
Ihrer Bank-App ein und schon  
können Sie an uns spenden.

Danke!
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Bistum Rottenburg-Stuttgart

DE42603913100715383000

GENODES1VBH

D E

gemeinsam können wir viel bewirken! Durch Mitgefühl und 
Nächstenliebe stehen wir Menschen bei, die alleine, krank oder 
hilfebedürftig sind. Zusammen können wir neue pastorale Wege 
gehen und christliche Kulturdenkmäler erhalten und erneuern. 

Durch die Unterstützung unserer Stiftungen mit ihren unter-
schiedlichen Förderschwerpunkten tragen Sie aktiv dazu bei, 
dass wichtige Projekte umgesetzt werden und Hilfe dort an-
kommt, wo sie gebraucht wird. 

Einsamkeit und Armut im Alter bekämpfen

Die Mutter-Teresa-Stiftung engagiert sich unter dem Motto „Helfern helfen“ für Menschen, die 
anderen zur Seite stehen, und kämpft engagiert gegen Altersarmut und -einsamkeit. Ein gutes Beispiel 
ist das Projekt „Vinz Reisen ohne Koffer“ in Albstadt, das alten, gebrech
lichen und kranken Menschen gemeinsame Urlaubstage ermöglicht. 

Schülern einen guten Start ins Leben verschaffen

Bei der Stiftung Marchtaler Internate geht es neben dem Schwerpunkt 
Bildung um die Unterstützung junger Menschen, für die der Besuch eines 
Internats den einzigen Ausweg aus schwierigen familiären Verhältnissen 
darstellt. Außerdem fördert die Stiftung zusätzliche pädagogische und 

psychologische Angebote in den Internaten.

Neue Wege der Glaubensvermittlung ermöglichen

Im Stadtteil Mönchfeld bei Stuttgart wird durch Quartiers
entwicklung die Kirchengemeinde zu einem wertvollen Teil des sozialen und kulturellen 
Umfeldes. Die Bischof-Moser-Stiftung finanziert in Fällen wie diesem Personal, um inno-
vative Wege zu Glauben und Seelsorge zu eröffnen.

Datenschutz

Wir sind daran interessiert, eine gute Beziehung mit 
Ihnen zu führen und Ihnen Informationen zu unseren 
Aktionen zukommen zu lassen. Für diesen Zweck 
verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten auf 
Grundlage von § 6 Abs. 1 Buchstabe f KDG. Soweit 
wir hierbei von externen Dienstleistern unter-
stützt werden, haben wir zum Schutz Ihrer Daten 
entsprechende Verträge über die Datenverarbeitung 
in unserem Auftrag abgeschlossen. Wenn Sie nicht 
wünschen, dass wir Ihre Daten für die genannten 
Zwecke verwenden, können Sie jederzeit widerspre-
chen, per E-Mail unter: fundraising@bo.drs.de.

Weitere Informationen zum Datenschutz, insbeson-
dere zu Ihren Rechten gemäß §§ 17 ff. KDG, finden 
Sie auf unsere Website: 
https://www.kirche-engagiert-sich.de/allgemein/
datenschutz/.

Unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter: 
Bischöfliches Ordinariat, Stabsstelle Datenschutz, 
Postfach 9, 72101 Rottenburg, Tel.: 07472 169 890, 
E-Mail: datenschutz@bo.drs.de.

Falls Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen 
Datenschutzvorschriften verstößt, können Sie bei 
der zuständigen kirchlichen Datenschutzaufsichts
behörde Beschwerde einlegen: 
Katholisches Datenschutzzentrum Frankfurt/M. KdöR, 
Roßmarkt 23, 60311 Frankfurt/M., Tel.: 069 58 99 
755-10, E-Mail: info@kdsz-ffm.de.

Liebe Leserin, lieber Leser,



Vielen Dank für 
Ihre Spende!

Jede Hilfe ist ein wertvoller Beitrag: direkt für eine der sechs  
Stiftungen oder für die Stiftungsarbeit generell.

Statt Geschenken und Blumen: Gutes tun!

Das Leben besteht nicht nur aus Glück und Freude, sondern auch aus  
Trauer und Abschied. Solche Anlässe zu begehen und „Freud und Leid“  
mit anderen Menschen zu teilen, ist wichtig.

Wie wäre es, wenn Sie Ihre Gäste bei solchen Anlässen – anstelle von  
Geschenken oder Blumen – um eine Spende zugunsten unserer Stiftungen 
bitten? So profitiert die gute Sache von Ihrer Großzügigkeit und Sie  
zeigen, was Ihnen am Herzen liegt. 

Interessiert?
Schreiben Sie unserem Team eine Mail an fundraising@bo.drs.de 
oder melden Sie sich bei Frau Miriam Schmid unter der Telefonnummer  
07472 169-686.
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Bischöfliches Ordinariat 
Stabsstelle Fundraising
Eugen-Bolz-Platz 1 
72108 Rottenburg am Neckar

Einfach im frankierten Briefumschlag mit Fenster an die Stabsstelle Fundraising senden!

Kapellen, Bildstöcke und Feldkreuze fördern

Die Stiftung Wegzeichen unterstützt den Erhalt und die Errichtung von 
christlichen Kleindenkmalen unserer Diözese. Sie zeichnet aber auch er-
folgreich abgeschlossene Projekte aus: zum Beispiel eine vom Heimatkreis 
Fridingen liebevoll restaurierte Kapelle oder den von der Dorfgemeinschaft 
Wennedach errichteten Bildstock mit einem Bild, das gestaltet wurde von 
Sasan Vaziri, einem aus dem Iran geflüchteten Künstler. 

Für die Ärmsten und Schwächsten 
in aller Welt

Gegen die Not von Menschen in aller 
Welt kämpft die Stiftung Weltkirche. Sie fördert unterschiedlichs-
te Projekte. Einige lindern Leid, andere retten Leben. Ein Beispiel 
dafür ist das Wasserablaufsystem mit Wasseraufbereitung für das 
Gesundheitszentrum in Rambura (Ruanda), das Überschwemmun-
gen und lebensbedrohliche Krankheiten verhindert.

Für Schwerkranke und  
Sterbende vor Ort

Auch hier in der Diözese gibt es Leid. Die Veronika-Stiftung unterstützt 
u. a. Projekte wie den ambulanten Hospizdienst an der Ulmer Uniklinik, 
damit schwerkranke Kinder ihre verbleibende Lebenszeit zuhause ver-
bringen können. Dies war bisher gerade in ländlichen Regionen selten 
möglich. Ebenso wird eine Teilzeitstelle für die Einrichtung eines ambu-
lanten Hospizdienstes für Erwachsene im Landkreis Calw geschaffen. 

Ihre Spenden machen es möglich!

Viele wertvolle und wichtige Aufgaben können nur angegangen werden, weil gute Menschen wie Sie 
es ermöglichen. Dafür danke ich Ihnen von ganzem Herzen! Bitte unterstützen Sie die Arbeit der Stif-
tungen auch in Zukunft. Ob einmalige Spende, regelmäßige Zuwendung oder Zustiftung: Jeder Betrag 
hilft und kommt zu 100 Prozent den Zwecken der Stiftungen zugute!

Ich danke Ihnen von Herzen für Ihre Unterstützung!

Mit herzlichen Grüßen

Dr. Clemens Stroppel 
Generalvikar der Diözese Rottenburg-Stuttgart

P.S.: �Anlässlich seiner Weihe zum Bischof der Diözese Rottenburg-Stuttgart am 1. Dezember 2024 bat 
Dr. Klaus Krämer statt Blumen oder Geschenken um Spenden. Vielleicht möchten auch Sie anläss-
lich von Geburtstag, Jubiläum oder Trauerfeier Gutes tun? Sprechen Sie uns gerne an!
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Um uns für Ihre Unterstützung zu bedanken, laden wir Sie herzlich zur Begegnung mit unserem neuen 
Bischof Dr. Klaus Krämer nachmittags nach Rottenburg ein. Genaue Details lassen wir Ihnen in einer 
persönlichen Einladung zukommen.  

 Wir fr euen uns auf Sie!

Save the Date · Begegnungstag am 10. Juli 2025

Hinweis zum Spendennachweis 
Wenn Sie das Bistum Rottenburg-Stuttgart (Anstalt 
des öffentlichen Rechts) mit bis zu 300 Euro im 
Jahr unterstützt haben, gilt ihr Kontoauszug als 
Bestätigung. Zur Anerkennung Ihrer Unterstützung 
als Zuwendung ist ausreichend, wenn Sie die 
Buchungsbestätigung Ihrer Bank (z. B. Kontoauszug) 
oder die elektronische Buchungsbestätigung beim 
Onlinebanking (PC-Ausdruck) mit Ihrer Steuerer
klärung beim Finanzamt vorlegen. Der Verwen-
dungszweck sollte die Angabe „Zuwendung“ oder 
„Spende“ enthalten. Für Zuwendungen über 
300 Euro ist als Nachweis eine von dem Bistum 
Rottenburg-Stuttgart ausgestellte Zuwendungs
bestätigung nach amtlich vorgeschriebenem Muster 
erforderlich, die wir Ihnen automatisch zusenden.

Das Bistum Rottenburg-Stuttgart ist als inländische 
juristische Person des öffentlichen Rechts 
berechtigt, Zuwendungsbestätigungen auszustellen. 
Die Zuwendungen werden ausschließlich für 
kirchliche Zwecke verwendet.

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Bistum Rottenburg-Stuttgart 
Stabsstelle Fundraising 
Eugen-Bolz-Platz 1, 72108 Rottenburg 
Telefon 07472 169-535, Fax -759 
E-Mail: fundraising@bo.drs.de 
Internet: www.kirche-engagiert-sich.de
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72108 Rottenburg am Neckar
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